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Liebe Leserin, lieber Leser

«Faire de la lumibre c'est plus difficile

que de faire de Cor» Diese Erkenntnis

von Paul Claudel schien im vergangen
Jahrhundert völlig uberholt. Kohle,

Gas, Wasser und spater Atomkraft

waren ja in fast unerschöpflichem
Mass vorhanden

Heute zeichnen sich Engpasse ab

und wir ahnen Das Zeitalter der

unbegrenzten Energiereserven geht zu

Ende Wir erleben ebenfalls die Folgen

unseres allzu sorglosen
Energieverbrauchs aufs Klimagleichgewicht

Noch sind wir nicht ganz so weit wie
Claudel vor hundert Jahren, Gold hat

immernoch mehrWertals Licht Aber

wir erkennen heute Jedes eingesparte

Watt ist Gold wert - wirtschaftlich

und Ökologisch

Wenn das Bundesamt fur Energie den

Watt d'Or verleiht, wiegt es deshalb

jedes nicht-verbrauchte Watt mit
Gold auf Es werden Menschen und

Projekte ausgezeichnet, die uns

zeigen, wie wir den Energieverbrauch

mit den heutigen Technologien bei

der Mobiiitat, in der Produktion und

beim Bauen deutlich senken und

wie klimaschonende Energieformen

wirtschaftlich eingesetzt werden
können

Das funktioniert tatsächlich, hilft Geld

sparen, schützt die Umwelt und bietet

meist sogar einen höheren Komfort

In diesem Heft lernen Sie solche

ausgezeichneten Projekte kennen

Zum Beispiel der sechsstockige Holz¬

bau mit tiefem Energieverbrauch in

Steinhausen, das mit modernsten

Energietechnologien ausgestattete
Nullenergie-Hauptgebaude der

Forschungsanstalt EAWAG in Dubendorf,
das von ETH-Studenten konstruierte
Gefährt mit Weltrekord im treibstoffarmen

Fahren oder das Zukunftshaus

der Jugend, die «Sagrada Familia»

Menschen, die sich mit solchen

Projekten fur ihre eigene Zukunft und

fur die Energiezukunft der ganzen
Schweiz einsetzen, sind Gold wert
Denn sie zeigen uns, wie das Dilemma

zu losen ware, in dem wir uns heute

befinden Sie skizzieren, wie der Weg
in eine sichere und klimaschonende

Energiezukunft aussehen konnte

Niemand von uns will eines Tages

Claudel Recht geben und feststellen

müssen, dass die Menschheit es im

Lauf von hundert Jahren nicht
geschafft hat, vorwärts zu kommen

Damit es nie so weit kommt, sind wir
auf Menschen wie die Preisträger des

Watt d'Or angewiesen Sie sind uns

mehr als Gold wert

Moritz Leuenberger
Bundesrat
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